
Unterwegs nach Emmaus 
 

Ölgemälde von Janet Brooks-Gerloff 
im Kreuzgang der Abtei Kornelimünster bei Aachen, 1992 

 

Zur Grundsteinlegung (16. September 1990, am Fest des hl. Papstes Kornelius) des Südflügels des 
Klosters wurde dem Konvent von der Künstlerin ein Bild als Geschenk versprochen. Bald war es uns 
klar, dass wir uns ein Bild für die statio wünschten, vor dem wir uns für den Gottesdienst sammeln 
könnten. Angeregt durch frühere Arbeiten der Künstlerin zum Emmausthema, erbaten wir uns ein Bild 
zu diesem Thema. Erst als der Bau definitiv fertiggestellt, der "Raum" für das Bild also klar erkennbar 
war, hat Janet Brooks-Gerloff das Bild im Sommer 1992 gemalt. Wenige Tage vor der Einweihung des 
Neubauflügels am 28. August 1992 konnten wir das Bild dann an seinen vorherbestimmten Platz 
aufhängen. 
Ein langer, heller Klostergang, Teil des Kreuzganges. Die Mönchsgemeinschaft stellt sich hier vor den 
großen Gottesdiensten auf, um sich für die Feier des Gotteslobs zu sammeln und beim 
Glockenzeichen in Prozessionsordnung in die Kirche zu ziehen. An der Stirnwand des Ganges ein Bild 
der Jünger, die mit dem unerkannten Auferstandenen auf dem Weg nach Emmaus sind: Blickfang der 
Sammlung, - Hinüberführen der Gedanken von den Brennpunkten des Alltags in den Brennpunkt des 
anbetenden Gotteslobs. 
Das Ölgemälde ist für diesen Ort konzipiert worden, wo der Kreuzgang nach rechts zum 
Kircheneingang abbiegt, - für diesen Ort, wo der Weg eine neue Richtung nimmt, - für diesen Ort des 
Übergangs, wo das Reden verstummt, um dem Gespräch mit Gott Raum zu geben. 
Die beiden Emmausjünger und ihr Begleiter Jesus - drei Gestalten. Der Betrachter schaut ihnen nach; 
er sieht nicht ihre Gesichter, nur ihre Rücken. Die drei gehen ihm voraus. Sie sind wie eine Einladung, 
mit ihnen zu gehen, - ihrem Gespräch zu lauschen, - sich selbst in das Gespräch mit dem 
Unbekannten einzubringen. 
Die weiten Gewänder der beiden Jünger sind schwarz. Das Spiel des Lichtes hellt sie nur wenig auf. 
Anspielung auf das schwarze Ordenskleid der Mönche? Andeutung der dunklen Trauergedanken der 
Emmausjünger damals? Hinweis auf die Sorgen, Schmerzen und Leiden der Menschen aller Zeiten? 
Neben den beiden der Unerkannte, - nur eine Konturenzeichnung, mit Bleistift skizziert, - durchsichtig 
leicht und schwerelos, - noch nicht faßbar und sich schon wieder entziehend. Die Jünger sind voll im 
Gespräch mit ihm, aber ihre Augen sind „gehalten“, obwohl das Herz schon brennt. Im Gespräch und 
im Brechen des Brotes wird sich ihnen der Unerkannte als der auferstandene Meister ihrer 
gemeinsamen Wege „verdichten“ ... und sogleich wieder entziehen. Festgenagelt am Kreuz, lässt er 
sich doch nicht festnageln, - weder durch seine Widersacher, noch durch die Sehnsuchts-
vorstellungen der Jüngerschar. Wie ein Lockruf, alte Wege zu verlassen, um neue zu entdecken, und 
die Stationen auf dem Weg nicht mit dem Ziel zu verwechseln, geht er mit ihnen ... und uns. 
Die beiden Jünger schreiten in der linken Bildhälfte voran, ihr Meister begleitet sie etwa in der 
Bildmitte. So wird er zum „Angel- und Drehpunkt“ des Bildes, des Gesprächs und des Weges. Der 
Jünger, der außen geht, wendet sich an seinem Gefährten vorbei dem Fremden zu. Der Eindruck: der 
Blick hat schon neue Richtung gefunden, - die Schritte müssen sie noch suchen. 
Die drei gehen durch eine weglose hügelige Landschaft auf einen weiten Horizont zu. Erdfarben deutet 
sich die Kargheit einer Wüste an. In der Ferne des Horizonts am rechten oberen Bildrand spielen Licht 
und Regendunkel miteinander. Es bleibt offen, was die Jünger am Ende ihres Weges erwartet. Es 
scheint sie nicht zu sorgen. Wichtig ist ihnen das Unterwegssein mit dem Unerkannten, der ihnen das 
Herz brennen macht. Wie Schuppen wird es ihnen von den Augen fallen, weil sie sich nicht sträubten, 
ihr Herz brennen zu lassen. 

Abt Albert Altenähr OSB 

 

Osterpfarrbrief 
der Pfarrgemeinde St. Ulrich, Hohenfels 
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Palmsonntag 
 
 

    9:15     FEIER VOM EINZUG JESU IN JERUSALEM 

           Palmweihe an der Schießstättkapelle „Zum gegeißelten Heiland“  
           anschließend Palmprozession zur Pfarrkirche – (Kolpingchor) 
    9:30     Pfarrgottesdienst mit Chorgesang und der Passion nach Lukas  
           – (Maria und Johann Landfried f. +Vater 
           Josef Landfried z.N. / Fam. Max Söllner 
           f. +Eltern Weigert u. +Geschwister z.T. 
           des Vaters / Claudia Heider  f. +Vater 
           Martin z.G. / Gisela Wurm f. +Eltern / 
           Gertrud Feuerer f. +Ehemann u. Vater 
           z.G. / Familie Bernhard Graf f. +Vater 

           Josef z.N. / Geschwister Bruckbauer f. 
           +Eltern z.G. der Mutter und f. +Bruder) – Kollekte für das Hl. 
           Land u. das Hl. Grab – (Gesangliche Gestaltung: Kolpingchor) 
 

  13:30     Kreuzweg der Pfarrgemeinde auf den Kalvarienberg für 

           alle Verstorbenen, Gefallenen und Vermissten (GL 934) 
 hernach ist die Kalvarienberg-Kapelle bis 18.00 Uhr geöffnet! 

 

Mo., 21.03.   Montag der Karwoche 

  17:00     in Regensburg (Hoher Dom St. Peter): „Chrisammesse“/Missa 
           chrismatis“ - Pontifikalamt mit Erneuerung des priesterlichen 

           Weiheversprechens und Weihe der hl. Öle (Chrisamöl, Katechu- 
           menenöl und Krankenöl) durch Bischof Dr. Rudolf Voderholzer  
 

Di., 22.03.   Dienstag der Karwoche  
    8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse: Christa Braller f. +Eltern z.T. 
           d. Mutter – (von einer gew. Person z.E. Maria Heil der Kranken) 

    9:30     Krankenkommunion zum Osterfest 
16:00 – 17:00 im Sakristei-Nebenraum: Beichtgelegenheit für Schwerhörige  
           und Gehbehinderte sowie Möglichkeit zum Beichtgespräch  
17:00 – 18:00 Beichtgelegenheit zum Osterfest  

  19:00     Jugendkreuzweg für alle Firmlinge 
 

Mi., 23.03.   Mittwoch der Karwoche – keine hl. Messe  

Unsere Firmlinge sind am Dienstag der Karwoche (22.03.) um 19.00 
Uhr zu einem Jugendkreuzweg in die Pfarrkirche eingeladen! 
Am Gründonnerstag (24.03.) nehmen sie dann am Abendmahlsamt 
teil. Dabei werden von ihnen die heiligen Öle in Empfang genommen, 
die am Montag der Karwoche von Bischof Rudolf im Regensburger 
Dom geweiht wurden. Mit dem in dieser Feier geweihten Chrisamöl 
empfangen sie ja am 21. Juli aus der Hand von Weihbischof Reinhard 
Pappenberger das Sakrament der Firmung. 
Dazu sind die Firmlinge während des Abendmahlsamtes am Grün-
donnerstag zu einem Opfergang eingeladen. Den Erlös werden wir 
zusammen mit der Kollekte des Gründonnerstags bei einem Besuch in 
den JURA-Werkstätten Neumarkt (Lebenshilfe Neumarkt) der dor-

tigen Einrichtung für behinderte Menschen als Spende übergeben. 
 

 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
Wiederum treten wir mit dem Palmsonntag ein in die Heilige Woche, 

um dann im Triduum Paschale den Höhepunkt des Kirchenjahres zu 
feiern, Tod und Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus. 
Dazu begehen wir am Sonntag nach Ostern, dem traditionellen „Weißen 
Sonntag“ den „Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit“ – in diesem 
„Heiligen Jahr der göttlichen Barmherzigkeit“! 
Schließlich steht, nachdem er im letzten Jahr zur Ehre der Altäre erhoben 

wurde, erstmals der selige Oscar Romero im Heiligenkalender. Als Mär-
tyrer für Recht und Gerechtigkeit hat der Erzbischof von San Salvador 
am 24.03.1980 sein Blut vergossen und sein Leben hingegeben. Sein erster 
Gedenktag (24. März) fällt passenderweise auf den Gründonnerstag. 
 

 

Mit den folgenden Gedanken von Abt Albert Altenähr OSB 

zum Titelbild „Unterwegs nach Emmaus“ von Janet Brooks-Gerloff 

wünsche ich uns allen ein frohes und gesegnetes Osterfest 

– dass auch uns, wie den Jüngern von Emmaus, 

die österliche Begegnung mit dem Auferstandenen geschenkt wird, 

dass wir mit ihm als treuen Weggefährten 

unseren Lebens- und Glaubensweg gehen dürfen, 

dass wir mit ihm an unserer Seite auch die traurigen Stunden 

und die schweren Wegstrecken bewältigen können, 

und dass die österliche Freude unser Herz brennend macht 

in Liebe und Barmherzigkeit! 

 

 „Hosanna dem Sohne Davids!“ 

 



Unsere Hohenfelser Ministrantinnen und Ministranten ersetzen an den beiden 
Kartagen mit ihren Ratschen wieder das Glockengeläut der Pfarrkirche und bitten 
am Karsamstag um eine kleine Belohnung für ihre ganzjährigen Dienste. 
Auch die Minis in Großbissendorf bitten am Karsamstag wieder um eine Oster-
gabe als Belohnung für ihren Dienst während des ganzen Jahres. 
Und auch die Raitenbucher Minis gehen heuer wieder von Haus zu Haus, um 
eine Ostergabe als Dankeschön für ihren Ministrantendienst zu bitten. 
Unsere Ministrantinnen und Ministranten würden sich sicher wieder über eine 
großherzige Dankeschön-Ostergabe freuen! 
 

 
 

Ministrantenproben in der Karwoche: 
 

 ►  für Gründonnerstag: Mittwoch, 23.03. um 18.00 Uhr 
 ►  für Karfreitag: Karfreitag, 25.03. um 10.00 Uhr 
 ►  für Osternacht: Karsamstag, 26.03. um 9.30 Uhr 
 

Die Proben finden jeweils in der Pfarrkirche statt!  
 

 

 
 

Kollekten-Ergebnisse der vergangenen Wochen: 
 

 CARITAS-Haussammlung:   1945,50 €  
 (2015: 1861,00 € - 2014: 2170,00 € - 2013: 2115,70 € - 2012: 2207,00 €) 
   CARITAS-Kirchenkollekte:  478,79 €  
 (2015: 536,95 € - 2014: 579,71 – 2013: 580,52 € - 2012: 807,07 €) 
   MISEREOR-Fastenkollekte:   1373,74 € 
 (2015: 1269,50 € - 2014: 1489,38 € - 2013: 1341,55 € - 2012: 1508,56 €) 
 

Allen Spendern sei für ihre großherzigen Gaben ein aufrichtiges und herzliches 
Vergelt´s Gott gesagt, ebenso unseren Caritas-Sammlerinnen für ihren 

kostbaren und nicht immer einfachen Dienst! 

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott sei auch für die gestiftete Osterkerze gesagt, 
 sowie allen, die ihre Spende für den österlichen Blumenschmuck gegeben haben! 

 

 
 

 

Die Marianische Männer-Congregation lädt am Sonntag, 10.04.2016 zum 
Hauptfest Süd der MMC in Regensburg ein: 
 

►  ab 8.00 Uhr Beichtgelegenheit in der 
 Dominikanerkirche – Eucharistische Anbetung 
►  9.00 Uhr Festgottesdienst  in der Dominikaner- 
 Kirche – Kirchliche Aufnahme der Neusodalen – 
 Weiheerneuerung aller Sodalen 
►  anschließend Prozession von der Dominikaner- 
 kirche zur Jakobskirche, dort Segensandacht 
►  13.30 Uhr Rosenkranzgebet mit Lebensweihe in der Dominikanerkirche 
 

TRIDUUM PASCHALE  
Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, 

von der Grabesruhe und von der Auferstehung des Herrn 
 

Gründonnerstag 
 

 

  20:00    FEIER VOM LETZTEN ABENDMAHL DES HERRN 

          Heiliges Abendmahlsamt für die ganze Pfarrgemeinde mit 
          Chorgesang - (Maria Schön f. +Ehemann und 
          Vater z.G. / Maria Schön f. +Fam. Federhofer / 
          Anna Feuerer f. +Mutter / Maria Schreiner f. 
          +Schwiegereltern ,  Schwager u. Schwäger- 
          innen / Familie  Marianne Braller f. +Eltern 
          z.T. des Vaters / OGV Hohenfels f. +Mitglied 
          Adolf Schreiner / Rita Klösel f. +Ehemann 
          z.T.) – Empfang der hl.  Öle durch die Firmlinge – Kommunion- 
          empfang unter beiderlei Gestalt –  Übertragung des Allerheiligsten auf 
          den Gegeißelten-Heiland-Altar – Entblößung der Altäre 
          (Gesangliche Gestaltung: Frauenbund-Singkreis) 
21:15-22:00  im Pfarrheim: Agape der Erstkommunionkinder mit Eltern 

21:15-22:00  Ölbergandacht (Auswärtige und ältere Pfarrangehörige) 
22:00-22:45  Ölbergandacht (Hohenfelser und jüngere Pfarrangehörige) 
               beide Ölbergandachten werden aus dem GL 938 gestaltet!! 

 
 
 
 
 

 Karfreitag 
 

 

 

    9:00    Kreuzwegandacht (GL 934) 
   

  15:00    FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN DES HERRN 

          Wortgottesdienst mit Lesungen und Passion nach Johannes – die 
          großen Fürbitten – Kreuzenthüllung und 

          Kreuzverehrung – Segnung und  Überrei- 
          chung der Erstkommunionkreuze an die 
          Kinder der 3. Klasse – Kommunionfeier – 
          Aussetzung des Allerheiligsten in der ver- 
          schleierten  Monstranz am Heiligen Grab zur 
          stillen Anbetung (Grabwache) bis 19.00 Uhr 
          (Gesangliche Gestaltung: Kolpingchor) 
 

  19:00    Andacht am Heiligen Grab von den „Sieben Worten Jesu am 

          Kreuz“– anschließend stille Einsetzung  
           Die Kalvarienberg-Kapelle  ist von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet! 

 

 

 

 

 Hoher Donnerstag 
 (Seliger Oscar Romero, Märtyrer) 

strenger Fast- und Abstinenztag 
einmalige Sättigung 
 

 

 

 

 



 
 

 
 

 
 

 
 

     Tag der Grabesruhe des Herrn Karsamstag 

8:30 – 9:30   Stille Anbetung beim Heiligen Grab (keine Aussetzung) 
 

Hochfest der Auferstehung des Herrn – Ostern 
 

  20:00     FEIER DER HOCHHEILIGEN OSTERNACHT  
           Lichtfeier: Weihe des Osterfeuers und der Osterkerze – Einzug  

           mit der Osterkerze in die dunkle Pfarrkirche – „Lumen Christi“  
           – Osterlobgesang (Exsultet) 
           Wortgottesfeier: Lesungen aus dem AT - 

           Gloria – Lesung aus dem NT – feierlicher 
           Hallelujaruf – Evangelium der Osternacht 
           – Predigt 
           Tauffeier: Allerheiligenlitanei – Oster- und 

           Taufwasserweihe – Erneuerung des Tauf-  
           versprechens – Fürbitten 
           Eucharistiefeier: hl. Osternachtshochamt der Pfarrei Hohenfels 
           in Dankbarkeit für alle +Priester u. Ordensleute unserer Pfarrei, 
           für alle +kirchlichen Mitarbeiter – besonders für unseren langjährigen 

           +Pfarrmesner Albert Laßleben – sowie für alle +Pfarrangehörigen –  
           (Gabi Wartha f. +Eltern Barbara und Rudolf Schardt / Maria Schön  
           f. +Fam. Weiß / Familie Michael Metz f. +Tochter Manuela / Fam.  
           Theres Dechant, Adalbert-Stifter-Weg f. +Ehemann u. Vater / Fam. 
           Maria Schreiner f. +Ehemann und Vater Adolf / Marianne Steuer f. 
           +Ehemann Klaus / Klemens Friedl f. +Ehefrau Therese / Pfr. Udo 
           Klösel f. +Vater z.T.)  

 Sonderkollekte für unsere Pfarrkirche - Segnung der Osterspeisen -  
(Gesangliche Gestaltung: Kolpingchor)  

 
 

Ostersonntag 

 

      9:30    Festgottesdienst: Maria u. Johann Landfried 
           f. +Mutter Kreszenz Landfried z.T. – (Sophie 
           Kleber, Parsberg f. +Eltern Lang und f. +Ver- 
           wandtschaft / OGV Markstetten f. +Mitglied 
           Adolf Schreiner / Max Söllner f. +Albert Laß- 
           leben / Fam. Reindl f. +Cousin Hans) 

    Sonderkollekte für unsere Pfarrkirche – Segnung der Osterspeisen  

 Herzlich sei natürlich auch eingeladen, am Karfreitag-Nachmittag 
im Anschluss an die Karfreitagsliturgie in stillem Gebet, 
Betrachtung und Anbetung vor dem Heiligen Grab und dem 
verhüllten Allerheiligsten zu verweilen. 
Einladung ergeht ebenso zur Kreuzwegandacht am Karfreitag-
vormittag (9.00 Uhr), sowie zur Andacht am Heiligen Grab von den 

„Sieben Worten Jesu am Kreuz“ am Karfreitagabend (19.00 Uhr)! 
 Begleiten wir Jesus bei seinem Leiden und Sterben, und halten 

bereits in österlicher Hoffnung und Zuversicht Wache an seinem 

Grabe!  Auch junge Familien sind herzlich eingeladen, mit ihren 
Kindern am Karfreitag-Nachmittag (ab 16.30 Uhr) das Heilige Grab 
zu besuchen! Außerdem ist am Karfreitag von 10.00 bis 18.00 Uhr 

auch die Kalvarienberg-Kapelle geöffnet. Sie lädt uns ein, an diesem 
Tag auch das dortige Heilige Grab zu besuchen! 

 

 Zur Feier der heiligen Osternacht werden an den Seitenaltären wie in 
jedem Jahr Osternachtskerzen mit Wachstropfschutz zum Kauf 
angeboten. Preis: 1,-- € 

 

 Bitte beachten Sie, dass heuer – weil ja noch die Winterzeit gilt – die 
Osternacht bereits um 20.00 Uhr beginnt! 

 

 Und denken Sie daran, dass heuer dann genau in der 
Osternacht (Samstag, 26.03./Sonntag, 27.03.) wieder die 

Sommerzeit beginnt! Die Uhren werden um eine Stunde 
vorgestellt! Die Sommerzeit endet dann Ende Oktober 
(25./26.10.)! 

 

 Beim Angelus-Läuten wird von Ostersonntag bis Pfingstsonntag  

nicht „Der  Engel des Herrn“ – sondern das „Regina coeli“ – „Freu dich,    
du Himmelskönigin“ gebetet! 

 

 Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro in den Osterferien geschlossen 
ist. Die nächste Bürostunde findet dann am Dienstag, 5. April statt. 

 

 Das Hochfest der Verkündigung des Herrn wird in diesem Jahr, da 

es ja auf den Karfreitag fallen würde (25. März) im Anschluss an die 
Osteroktav, also am Montag, 4. April nachgefeiert; herzlich sei zum 

festlichen Gottesdienst um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche eingeladen! 
 

 Es können wieder alte, gebrauchte Brillen für die 

Mission abgegeben werden – im Pfarrbüro, in der 
Sakristei oder direkt bei Frau Sonja Storch! 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

„Halleluja, Jesus lebt!“ 

 

 

 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 „Brannte uns nicht das Herz?“ 
 

Aktuelles aus unserer Pfarrgemeinde  

 
 Eingeladen sei noch einmal ganz herzlich zur 

Kollekte für das Heilige Land und das Heilige 
Grab am Palmsonntag zur Unterstützung der 

Christen, die in der Heimat Jesu unseren 
Glauben leben und ihn dort lebendig erhalten! 

 

 Und ganz herzlich darf ich natürlich auch wieder zum traditionellen 
Kreuzweg auf den Kalvarienberg am Palmsonntag einladen (GL 934); 

Weggang ist um 13.30 Uhr an der Pfarrkirche. 
 

 Zum Kaffee- und Kuchennachmittag des Frauenbundes im Pfarrheim 
im Anschluss an den Kreuzweg auf den Kalvarienberg (Palmsonntag) 
ergeht ebenso herzliche Einladung. Kuchenspenden sind wie immer 
herzlich erbeten und erwünscht! 

 

 Im Anschluss an den Kreuzweg auf den Kalvarienberg ist am 
Palmsonntag die Kalvarienberg-Kapelle noch bis 18.00 Uhr geöffnet 
und lädt zum Besuch und zum Gebet ein! 

 

 Am Dienstag der Karwoche (22.03.) kommt der Pfarrer zur Kranken-
kommunion und Beichtgelegenheit für die alten und kranken Pfarr-
angehörigen. Wer neben den bereits Gemeldeten den Besuch des Pfarrers 
wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro melden (Tel.: 276). 

 

 Herzlich einladen darf ich noch zu den letzten Beichtgelegenheiten zum 
Osterfest in der Karwoche: Am Dienstag, 22.03. ist von 17.00 bis 18.00 
Uhr Beichtgelegenheit. Davor ist bereits von 16.00 bis 17.00 Uhr im 
Sakristei-Nebenraum Beichtgelegenheit für Schwerhörige und Gehbe-
hinderte, sowie Möglichkeit zum Beichtgespräch! 
 

 Ganz herzlich sei zu den Anbetungsstunden bzw. zu den Ölberg-
andachten in der Gründonnerstag-Nacht beim Gegeißelten-Heiland-

Altar (an dem während der Kartage das Allerheiligste verwahrt wird) 
eingeladen. Es ist eine der heiligsten und ehrwürdigsten Nächte des 
ganzen Kirchenjahres, in der an uns alle – Jung und Alt – die Einladung 

des Herrn aus dem Abendmahlssaal ergeht: „Wachet und betet mit mir!“ 
Im Anschluss an das Abendmahlsamt sind gerade die auswärtigen und 
die älteren Pfarrangehörigen zur Ölbergandacht geladen, später dann 
(ab 22.00 Uhr) die jüngeren und die Hohenfelser; die zweite 
Anbetungsstunde wird auch heuer wieder vom Frauenbundsingkreis 
mitgestaltet (mit besinnlichen Melodien und Gesängen aus Taizé). 

 

Ostermontag 
 

    9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden  und 
           verstorbenen Pfarrangehörigen – (Sonja 

           Storch f. +Mutter Maria z. 90. Geburtstag / 
           Marianne Weigert f. +Ehemann Willi / 
           Anna Neumeier f. +Eltern, +Schwester und 
           Schwager / Familie Hans Hammer f. +Oma 
           Berta z.T. / Fanny Eichenseer f. +Onkel und 
           Tanten) 

  Sonderkollekte für unsere Pfarrkirche 
  Gestaltung: Kolping- Jugendblaskapelle 

 

  13:30     Emmausgang nach Großbissendorf 

     ca. 14:30    in Großbissendorf: Osterandacht,  anschließend Einkehr im 
           Gasthaus „Zum Linka“ 
 

Di., 29.03.    Dienstag der Osteroktav – keine hl. Messe 
 

Mi., 30.03.    Mittwoch der Osteroktav –  keine hl. Messe 
   

Do., 31.03.   Donnerstag der Osteroktav  

  19:00     Abendmesse:  Margareta Schumann f. +Ehemann z.G. -   
            (Georg Eichenseer f. +Arbeitskollegen Anton Hammer / Michael 
           Brüderlein f. +Vater / Helga Meier f. +Anneliese und Erwin 
           Dünstl / Albert Vogl f. +Ehefrau) 
 

Fr., 01.04.    Freitag der Osteroktav 
    8:30     Senioren- u. Hausfrauenmesse: Familie Marianne Braller f.  

           +Eltern z. G. des Vaters – (Pfr. Udo Klösel f. +Heimatpfarrer 

           Ludwig Bock z.T. u. f. +Sr. Oberin Waltrauda z.G.) – Aussetzung 
           des Allerheiligsten – „Litanei vom barmherzigen Gott“ – 
           sakramentaler Segen 

  18:30     Glorreicher Rosenkranz für die Kranken unserer Pfarrei  
 

Sa., 02.04.    Samstag der Osteroktav 
           Vorabend vom 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag 
  19:00     Sonntagvorabendmesse: Barbara Laßleben f. +Großeltern 
           Laßleben – (Anna Mittelmeier f. +Ehemann z.T. / Imkerverein 

           Hohenfels f. +Adolf Schreiner / Angela Eichenseer f. +Großeltern 
           Eichenseer / Josef Söllner f. +Schwester Maria / Elisabeth Schmidt 
           f. +Sr. Oberin Waltrauda z.G. / Wilhelmine Weigert f. +Ehemann 
           Otto z.T. / Josef Laßleben f. +Eltern) 

 

 

 



So., 03.04.   2. Sonntag der Osterzeit 

         SONNTAG  DER  GÖTTLICHEN  BARMHERZIGKEIT  

           IM HEILIGEN JUBILÄUMSJAHR DER BARMHERZIGKEIT 

           „BARMHERZIG WIE DER VATER“ 

           - Weißer Sonntag 
    9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und  
           verstorbenen Pfarrangehörigen –  
           (Maria und Johann Landfried f. +Mutter 
           Kreszenz Landfried z.N. / Anna Hummel 
           f. +Richard und Hans Stadlmeier und f. 
           +Angehörige / Waltraud Ehrensberger f. 
           +Vater und +Schwiegereltern / Familie 
           Georg Stiegler f. +Sohn Matthias z.G. / 
           Xaver Pirzer f. +Firmpaten Adolf Schreiner) 

  11:00     Tauffeier: David Lutz (Sonnenstraße) 
 

Mo., 04.04.   HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
           (Weil das Hochfest „Mariä Verkündigung“ 
           heuer auf den Karfreitag fallen würde, wird es 
           im Anschluss an die Osteroktav nachgeholt!) 

  19:00     Festgottesdienst: Sofie Sczepanik f. 
           Mutter Mathilde Leukam – (Marianne 

           Steuer f. +Eltern / Eleonore Schmidt f. 
           +Schwägerin Elfriede z.G.) 
 

Di., 05.04.   Dienstag der 2. Osterwoche – Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester 

  15:30     Kinder- und Schülermesse: Albert Vogl f. +Eltern Anna und Josef 
 

Mi., 06.04.   Mittwoch der 2. Osterwoche – keine hl. Messe  
 

Do., 07.04.   Hl. Johannes Baptist de la Salle, Priester – keine hl. Messe        
           

Fr., 08.04.    Freitag der 2. Osterwoche 

      8:30    Senioren- und Hausfrauenmesse: Luise Hiltl f. +Eltern 

   18:00    Rosenkranz in der Gebetsmeinung des Papstes 
 

Sa., 09.04.    Samstag der 2. Osterwoche 
           Vorabend vom 3. Sonntag der Osterzeit 
   19:00    Sonntagvorabendmesse: Fam. Karl Metz f. +Verwandtschaft – 
           (Irmgard Kreupl f. +Tante Sabina Seitz z.G. / Evi Keiler f. +Eltern 
           Körner z. 80. G. der Mutter und z. 85. G. des Vaters / Fam. Zitzels- 
           berger f. +Mutter und Oma z.G. / Sofie Sczepanik f. +Ehemänner 
           Heinz und Leo / Günter Hammer f. +Mutter z.G. / Sofie Lutz f. 
           +Eltern z.T. des Vaters / Josef Kastl f. +Eltern und +Geschwister / 
           Geschwister Kotzbauer f. +Vater z.T.) 

   So., 10.04.   3. Sonntag der Osterzeit 
       9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Pfarran- 
             gehörigen - (Max Söllner f. +Eltern Söllner und f. +Angehörige 
             z.T. der Mutter / Gisela Wurm f. +Schwiegereltern und +Schwä- 
             gerin Kreszenz / Gertrud Feuerer f. +Bruder, Nichte u. Neffen 
             / Geschwister Kastl f. +Mutter z.G. / Familie Erwin Zupfer f. 
             +Albert Laßleben / Fam. Fritz Göschl f. +Albert u. Theres Göschl) 

                       

  
 

Wir gratulieren zum 75. Geburtstag Frau Theresia Otteni-
Loy (Sonnenstraße) und Herrn Johann Bayerl (Lobenstein). 
Auf 80 Lebensjahre kann Frau Josefine Achhammer 
(Schießstättweg) zurückblicken. Den 86. Geburtstag feiert 
Frau Maria Leikam (Raitenbuch). Und das 94. Lebensjahr 
darf Frau Monika Inzenhofer (Marktplatz) vollenden. Wir  
 

wünschen unseren Jubilaren alles Gute, viel Gesundheit und Gottes 
reichsten Segen für die kommenden Lebensjahre. 

 

Zur Diamantenen Hochzeit und damit zu 60 gemeinsamen 
Ehejahren gratulieren wir dem Ehepaar Manfred und 
Elisabeth Katzer ganz herzlich und wünschen für die 

kommenden, gemeinsamen Ehejahre alles Gute, viel Freude 
und Gesundheit sowie Gottes reichsten Segen! 

 

Wir beten in diesen österlichen Tagen besonders für 

unseren langjährigen Pfarrmesner Herrn Albert Laßleben 
(Turmgasse), dessen Lebensweg sich nach schwerer Krank-

heit mit 86 Jahren vollendet hat. Von 1953 bis 1998 hat er   
45 Jahre lang unter den Hohenfelser Pfarrern Joseph 
Vollath, Alois Reindl und Konrad Mühlbauer treu und zu-

verlässig seinen Dienst in Pfarrkirche und Sakristei getan. 
Der auferstandene Herr lasse seinen treuen Diener und alle 
 

unsere lieben Verstorbenen teilhaben an seinem österlichen Sieg über den 
Tod, er offenbare ihnen die Fülle der göttlichen Barmherzigkeit und Lie-
be in seinem ewigen Reich der Verheißung, des Lichtes und des Friedens! 

 

 
 

Unsere Erstkommunionkinder nehmen am Palmsonntag sowie an den 
heiligen drei Tagen (Gründonnerstag, Karfreitag, Osternacht) als 
„Ehrengäste“ in den ersten Bänken unserer  Pfarrkirche teil. 
Am Ostermontag ist dann um 13.30 Uhr in Hohenfels an der Pfarrkirche 
Abmarsch zum Emmausgang nach Großbissendorf. Nach einer kurzen 
Andacht in der Dorfkirche kehren wir noch im Gasthaus „Zum Linka“ 
ein. Zum Emmausgang sind daneben auch alle anderen jungen Familien 

und auch die Ministrantinnen und Ministranten herzlich eingeladen! 

 

 

 


